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una.patzke@politische-bildung-rlp.de
Informationen: 
Tel.: 0 61 31 / 16 29 75 . Fax: 0 61 31 / 16 29 80
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Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz
Vortrags- und D

iskussionsforum
Zukunft gem

einsam
 gestalten - Integration braucht politische P

artizipation

Postfach 3028

55020 Mainz

Bitte 
ausreichend
frankieren

E I N L A D U N G

Vortrags- und Diskussionsforum

Mittwoch, 9. September 2009, 18.00 Uhr

Im Rathaus Koblenz
Gymnasialstraße 1-3, 
Historischer Ratssaal

Zukunft gemeinsam gestalten
Integration braucht politische Partizipation
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18.00 Uhr	 Begrüßung
	 Dr. Una Patzke
	 Landeszentrale für politische Bildung
	 Marie-Teres Hammes-Rosenstein
	 Bürgermeisterin der Stadt Koblenz
	 Miguel Vicente
	 Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte Rheinland-Pfalz
18.15 Uhr	 Vortrag
	 Möglichkeiten und Chancen demokratischer Beteiligung 	
	 von Migranten. Erfahrungen und Perspektiven
	 Prof. Dr. Dietrich Thränhardt
	 Institut für Politikwissenschaft der Universität Münster
18.50 Uhr	 Vortrag
	 Reform der Ausländerbeiräte in Rheinland-Pfalz: vom 	
	 Ausländerbeirat zum Beirat für Migration und Integration
	 Dr. Florian Edinger
	 Stellvertreter der Beauftragten der Landesregierung für 
	 Migration und Integration
19.05 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Christian Altmaier
	 Vorstand der Koblenzer SPD-Stadtratsfraktion	
	 Eitel Bohn
	 Mitglied der Koblenzer CDU-Stadtratsfraktion
	 Vito Contento
	 Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der Ausländer- 
	 beiräte Rheinland-Pfalz
	 Dr. Michael Gross
	 Vorsitzender der Koblenzer BIZ-Stadtratsfraktion
	 Dr. Friedhelm Pieper
	 Mitglied der Koblenzer FDP-Stadtratsfraktion
	 Marcus Uhrmacher
	 Integrationsbeauftragter der Stadt Koblenz
	 Nils Wiechmann
	 Mitglied der Koblenzer Stadtratsfraktion
	 Bündnis 90/Die Grünen

	 Moderation:
	 Schahnaz Fathi
	 Centrum für Migration und Bildung e.V.

	 Diskussion mit dem Publikum

20.00 Uhr	 Ausklang bei Wein, Wasser und Brezel

In einer demokratischen Bürger- und Einwanderungsgesellschaft  
ist die politische, soziale, berufliche und kulturelle Teilhabe von 
Migrantinnen und Migranten eine wichtige Rahmenbedingung für 
erfolgreiche Integration. Leider sind Migrantinnen und Migranten 
aber nach wie vor an vielen Stellen benachteiligt und in den Ent-
scheidungsgremien von Politik, Wirtschaft und Gesellschaft un-
terrepräsentiert.

Die Förderung der politischen Partizipation von Migrantinnen 
und Migranten ist ein erklärtes Ziel der Integrationspolitik sowohl 
auf europäischer wie auch auf nationaler Ebene. Insbesondere 
die Kommunen haben erkannt, wie wichtig gerade ihre Rolle in 
diesem Kontext ist. Ein Baustein dieses Prozesses in Rheinland-
Pfalz war die Reform der kommunalen Ausländerbeiräte und die 
damit verbundene Weiterentwicklung zu kommunalen Beiräten für 
Migration und Integration, die am 8. November 2009 neu gewählt 
werden.

Wir möchten unterschiedliche Möglichkeiten und Potentiale der 
politischen Partizipation vorstellen und in Bezug auf ihre Integrati-
onskraft für Politik und Gesellschaft diskutieren.

Wir möchten ein Forum bieten, um Erfahrungen auszutauschen, 
wie die demokratische Mitbestimmung von Menschen mit Migra-
tionshintergrund unterstützt wird bzw. welche Strategien notwen-
dig sind, um z. B. die Repräsentanz von Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträgern mit Migrationshintergrund gezielt zu verstärken.

Im Dialog zwischen Politik, Wissenschaft und Praxis wollen wir 
Vorschläge und Positionen für eine Verbesserung der Integration 
und der politischen Partizipation erarbeiten.

Dazu laden wir Sie herzlich ein

Dr. Dieter Schiffmann Dr. Una Patzke
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz


